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             Abbildung 1: Übersicht über das zweite Plangebiet (PG). 

xUmweltplanung- Artenschutzgutachten- Fetzko/Voigt 

Reptilienkartierung 
Im Rahmen der Errichtung von Photovoltaikanlagen zum vhbz. B-Plan 
"PV-Anlagen Danewitz" der Stadt Biesenthal 

Auftraggeber BAUKONZEPT Neubrandenburg GmbH  
Gerstenstraße. 9  
17034 Neubrandenburg  
Deutschland 

Auftragnehmer und 
Bearbeitung: 

Umweltplanung-Artenschutz F&V 
Stephan Fetzko 
M.Sc. Naturschutz und Landnutzungsplanung 

 

Andreas Voigt 
M.Sc. Biodiversität und Ökologie 

 

 

Ort, Datum: Neubrandenburg, 10.Oktober 2024  



Umweltplanung-Artenschutzgutachten-Fetzko/Voigt (2024): Ergebnisbericht zum vhbz. B-Plan "PV-
Anlagen Danewitz" der Stadt Biesenthal 
 

 
 

 
1. Veranlassung ................................................................................................................................... 3 
2. Untersuchungsgebiet ...................................................................................................................... 3 
3. Methodik ........................................................................................................................................ 5 
4. Ergebnisse ....................................................................................................................................... 6 
5. Zusammenfassung .......................................................................................................................... 7 
6. Quellen ............................................................................................................................................ 8 

 

Abbildungsverzeichnis 

Abbildung 1: Übersicht über das zweite Plangebiet (PG). ...................................................................... 0 
Abbildung 2: Übersicht über die drei Planteile des vhbz. B-Plan "PV-Anlagen Danewitz" der Stadt 
Biesenthal ............................................................................................................................................... 3 
Abbildung 3: Baumreihe und Drainage zwischen Geltungsbereich 1 und 2 inkl. der nicht 
bewirtschafteten Pufferzone. ................................................................................................................. 4 
Abbildung 4: Baumreihe an der nordöstlichen Grenze des Geltungsbereichs 2. Wasserführendes Soll 
zwischen Geltungs-bereich 1 und 2 3 rot markiert. ................................................................................ 4 
Abbildung 5: Grenze zwischen Waldgebiet und Plangebiet (Geltungsbereich 3). .................................. 4 
Abbildung 6: Pufferzone zwischen Agrarfläche und Wald, südliche des Geltungsbereichs 2. ............... 4 
 

Tabellenverzeichnis 

Tabelle 1: Übersicht der Kartiertermine mit den relevanten Witterungsparametern. .......................... 5 
 

Karte 1: Karte mit Fundorten der Waldeidechse (Zootoca vivipara). ..................................................... 6 
 

 

 

 



Umweltplanung-Artenschutzgutachten-Fetzko/Voigt (2024): Ergebnisbericht zum vhbz. B-Plan "PV-
Anlagen Danewitz" der Stadt Biesenthal 

   3 

1. Veranlassung 
Im Rahmen des Ausbaus erneuerbarer Energien in Brandenburg wird die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage in der Stadt Biesenthal geplant. Das Vorhaben soll in Danewitz auf derzeitig als 
Acker genutzten Flächen realisiert werden. 

Das Umweltplanungsbüro Umweltplanung- Artenschutzgutachten-Fetzko/Voigt wurde beauftragt die 
Reptilienkartierung im geplanten Geltungsbereich durchzuführen und schriftlich aufzubereiten, auch 
um im weiteren Planungsverlauf die Auswirkungen des Projektes insbesondere in Hinblick auf die 
artschutzrechtlichen Bestimmungen nach § 44 BNatSchG beurteilen zu können. 

2. Untersuchungsgebiet 
Das Untersuchungsgebiet umfasst 3 überplante Flächen im Bereich intensiv genutzter Ackerflächen, 
die sich östlich bzw. südöstlich (Geltungsbereich 3) der Ortslage Danewitz befinden. Die Zuwegung zu 
den zwei östlich gelegenen Geltungsbereichen führt über die Danewitzer Straße und einem 
Wirtschaftsweg circa 400m vor der Ortschaft Danewitz in östliche Richtung. 

Die Planbereiche sind eingebettet in eine landwirtschaftlich intensiv bewirtschaftete Landschaft und 
werden in ihren Grenzbereichen größtenteils von Feldgehölzen- und hecken begleitet.  

Der Geltungsbereich 2 (zentrales Plangebiet) grenzt im Südosten an einen Wald an. Geltungsbereich 3 
liegt circa 950m südlich des zweiten Geltungsbereiches auf einer zur Zeit der Begehung nicht 
bewirtschafteten Fläche, welche auf drei Seiten von einem Wald umgeben ist. 

Zwischen den Geltungsbereichen 1 und 2 verläuft ein Drainagegraben, der im Laufe der 
Untersuchungen trocken fiel. Weiter ist ein wassertragendes Soll zwischen den beiden oben 
genannten Geltungsbereichen zu verorten, welches ebenfalls zum Juni hin ausgetrocknet war. 

 
Abbildung 2: Übersicht über die drei Planteile des vhbz. B-Plan "PV-Anlagen Danewitz" der Stadt Biesenthal 
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Abbildung 3: Baumreihe und Drainage zwischen 

Geltungsbereich 1 und 2 inkl. der nicht bewirtschafteten 

Pufferzone. 

 

Abbildung 4: Baumreihe an der nordöstlichen Grenze des 

Geltungsbereichs 2. Wasserführendes Soll zwischen 

Geltungs-bereich 1 und 2 3 rot markiert. 

 

Abbildung 5: Grenze zwischen Waldgebiet und Plangebiet 

(Geltungsbereich 3). 

 

Abbildung 6: Pufferzone zwischen Agrarfläche und Wald, 

südliche des Geltungsbereichs 2. 
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3. Methodik 
Die Erfassung der Reptilien im Untersuchungsgebiet erfolgte im Zeitraum Mai bis August  2024 auf 
allen Flächen der Geltungsbereiche (1-3) und den angrenzenden Bereichen mit artentsprechenden 
Lebensraumpotenzialen. (S. Tabelle. 1) 

Im Rahmen der Reptilienkartierung wurden folgende Methoden angewandt: 

Sichtbeobachtungen: Die Kartierung der Reptilien wurde mittels Sichtbeobachtung durchgeführt. 
Dafür wurde das Plangebiet (PG) und dessen angrenzende Strukturen langsam und flächendeckend 
abgeschritten. Strukturen mit erhöhtem Lebensraumpotenzial, wie Lesesteinhaufen, wurden 
dokumentiert und teilweise vorsichtig sondiert (minimalinvasives Vorgehen). 

Die Geschlechterunterscheidung erfolgte, wenn möglich, im Feld. Zusätzlich wurden aufgenommene 
Individuen entsprechend ihres Alters in juvenile, subadulte und adulte klassifiziert.  

 

Die Begehungstermine der durchgeführten Reptilienkartierung: 

 

Tabelle 1: Übersicht der Kartiertermine mit den relevanten Witterungsparametern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mai Juni Juni  Juli September 
Datum 20.5.24 07.6.24 24.6.24 17.7.24 04.09.2024 
Temp. 21 °C 19 °C 21 °C 23 °C 13°C 
NS 0 mm 0 mm 0 mm 0 mm 0 mm 
Wind 6 km/h 7 km/h 5 km/h 14 km/h 14 km/h 
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4. Ergebnisse 
Während des Untersuchungszeitraums konnten zwei Individuen der Waldeidechse (Zootoca vivipara) 
gesichtet werden. Beide subadulten Individuen wurden während des Abschreitens des zweiten 
Geltungsbereichs registriert und hielten sich in der der Baumreihe (nordöstlich verlaufend) 
naheliegenden Fahrgasse auf (Karte 1).  

Weitere Untersuchungen (Sondierungen und Sichtbeobachtungen) der für Reptilien potenziell 
geeigneten Lebensräume blieben für alle Geltungsbereiche ohne Ergebnis. 

Art FFH-RL BNatSchG RL BB RL D 
Waldeidechse Zootoca vivipara  bes. geschützt Status unbekannt Vorwarnliste 

 

 

 

 

Karte 1: Karte mit Fundorten der Waldeidechse (Zootoca vivipara). 
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5. Zusammenfassung 
Als einzige Reptilienart konnte die Waldeidechse (Zootoca vivipara) im Untersuchungsgebiet 
nachgewiesen werden. Bundesweit steht die Art auf der Vorwarnliste. In Brandenburg ist der Status 
nicht bekannt, es wird aber von einer Gefährdung ausgegangen (G).  

Als Lebensräume für diese Art gelten allgemein Moore, Feuchtwiesen, aber auch Waldränder und 
Steinbrüche. In kleinräumigen Maßstäben kommen ähnliche Strukturen innerhalb der Baumreihe, 
welche nordöstlich des Geltungsbereichs 2 verläuft, vor. 

Aufgrund zweier Einzelfunde lässt sich auch keine etwaige Populationsgröße abschätzen. Es ist aber 
davon auszugehen, dass aufgrund fehlender und geeigneter Strukturen diese als klein einzuschätzen 
ist. Weiter ist im gesamten Untersuchungsgebiet von einer geringen Siedlungsdichte auszugehen.  

Die Bedeutung des gesamten Untersuchungsgebiet für Reptilien ist aufgrund seiner großen, 
homogenen und strukturarmen Offenflächen (Agrarflächen) überwiegend als gering einzuschätzen. 
Geeignete Lebensräume finden sich, kleinräumig, entlang der Baumreihen und den dort aufgehäuften 
Lesesteinen und Gehölzen.  
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